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Beschreibung
In der Paduaner Bronzekleinplastik der Renaissance waren bukolische Themen,
Darstellungen von Schäfern, Nymphen und Satyrn, besonders beliebt. Sie erinnerten an das
Traumland Arkadien, das in zahlreichen antiken und zeitgenössischen Schäfer- und
Hirtendichtungen, etwa Vergils »Bucolica« oder Jacopo Sannazaros »Arcadia« sowie in
Gemälden von Giorgione oder Palma il Vecchio geschildert wurde. Diese Kleinbronzen
beschwören ein Goldenes Zeitalter, in dem ein freies Leben in der unberührten Natur
möglich ist. Die vollkommensten Werke dieser Thematik stammen von Andrea Riccio, in
dessen Umfeld das Modell der schönen Nymphe entstanden sein dürfte. Wahrscheinlich
gehörte zu der im Traum versunkenen Figur ursprünglich als Gegenstück ein Hirte mit der
Panflöte.

Entstehungsort stilistisch: Padua

Grunddaten

Material/Technik: Bronze
Maße: Höhe: 14,5 cm; Tiefe: 19,5 cm; Breite: 9,4 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1535
wer Andrea Briosco (1471-1532)
wo

Schlagworte
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